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AEW 

Kalender 2026 – 

jetzt bestellen 

Ganz einfach unter  

www.aew.ch/kalender oder mit  

der beiliegenden Bestellkarte.

Jetzt die  Vorlage für  

die Vertragsüberbindung  

herunterladen unter 

www.aew.ch/fernwaerme

Sie verkaufen Ihre  
Liegenschaft? 
Bitte melden Sie uns  
dies rechtzeitig. 

Bitte denken Sie beim Verkauf Ihrer  Liegenschaft 
frühzeitig an die Überbindung des Anschluss-  
und Liefervertrages für Wärme und Kälte an die 
 neuen Eigentümer, damit Sie nicht deren 
 Rechnung bezahlen müssen. Beachten Sie  
dabei die Formulierungen betreffend  
Rechtsnachfolge in Ihren Vertragsunterlagen.

Ganz einfach – so geht’s
Am einfachsten melden Sie die  
Vertragsüberbindung mittels Formular 
unter www.aew.ch/fernwaerme.  
Formular herunterladen, ausfüllen, 
rechtsgültig unterzeichnen und  
per E-Mail an waerme@aew.ch oder  
per Post an AEW Energie AG,  
Abteilung Wärmeproduktion,  
Postfach, 5001 Aarau senden.

Täler des Kantons Aargau
Bestellen Sie den neuen AEW Haushalts-
kalender 2026 und erkunden Sie die wun-
derbaren Täler, die unser Kanton zu bieten 
hat. Schicken Sie einfach die Bestellkarte 
ausgefüllt und frankiert an uns zurück  
oder füllen Sie das Onlineformular aus unter  
www.aew.ch/kalender. Der Versand der  
Kalender erfolgt ab Dezember und ist kostenlos.

AEW Kalender 2026 –  
jetzt bestellen
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Die 10 besten  Heiztipps
Energie sparen schont nicht nur die Umwelt, 
sondern auch Ihr Portemonnaie. Die AEW  
unterstützt Sie beim bewussten Umgang mit 
Energie und hilft Ihnen, Ihr Energiebudget  
zu reduzieren. Wenn man beim Heizen einige  
wenige Regeln beachtet, kann man unnötigen 
Wärmeverbrauch vermeiden und somit auch 
Heizkosten einsparen. 

Tipp 1: Heizung runterdrehen
Nachts und beim Verlassen der Wohnung Heizung 
runterfahren. Allerdings nicht unter 16 Grad, sonst 
wird das Aufheizen teuer und es droht Schimmel.

Tipp 2: Winter = Winterkleidung
Wer einen Pullover überstreift, kann die Raum-
temperatur um drei Grad senken, ohne zu frieren. 
Das spart etwa 18 Prozent Heizkosten.

Tipp 3: Individuell heizen
In Wohn- und Esszimmer reichen 20 Grad, in der 
Küche 18 Grad. Das Schlafzimmer braucht  
mindestens 16 Grad. Türen von stärker beheizten 
Räumen schliessen, damit die warme Luft nicht 
herüberwandert.

Tipp 4: Storen schliessen
Storen vor dem Zubettgehen herunterlassen.  
Das hält die Wärme nachts im Haus und senkt  
die Wärmeverluste um mehr als ein Fünftel.  
Vorhänge zuziehen.

Tipp 5: Möbel rücken
Heizkörper in der kalten Jahreszeit freiräumen: 
lange Vorhänge öffnen, Möbel wegrücken, Ver-
kleidungen abnehmen. Sonst staut sich die Wär-
me dahinter und der Rest des Raums bleibt kühl.

Tipp 6: Querlüften
Alle paar Stunden fünf Minuten querlüften: 
Gegenüberliegende Fenster und Türen ganz 

öffnen, die Heizkörper abdrehen. Das Fenster 
zu kippen ist keine Alternative, denn dann  
dauert der Luftaustausch je nach Windstärke 
30 bis 75 Minuten.

Tipp 7: Abdichten
Gegen zugige Fenster und Türen helfen Dich-
tungsbänder. Am besten eignen sich Profil-
dichtungen. Unter Eingangs- und Balkontüren  
halten Dichtungsbürsten die Zugluft fern.

Tipp 8: Heizrohre ummanteln
Pro ungedämmtem Meter Heizrohr gehen  
jährlich bis zu 200 Kilowattstunden (kWh)  
Wärme verloren. Die Rohre können Sie ohne  
viel Aufwand selbst dämmen. Vorgeschlitzte 
Isolierschläuche gibt es im Baumarkt: Über  
die Rohre stülpen und die Anschlüsse mit  
Klebeband umwickeln.

Tipp 9: Heizkörperventile auswechseln
In Mehrfamilienhäusern mit zentraler  
Wärmeversorgung lohnt sich der Austausch  
der Heizkörperventile gegen programmierbare 
Ventile. Vorteil: Zeit und Temperatur lassen  
sich je nach Raum individuell einstellen.

Tipp 10: Heizungspumpe austauschen
Mit einer neuen Heizungspumpe lassen sich  
mehrere hundert kWh Strom pro Jahr sparen.  
Allerdings muss man sie durch eine Fachperson 
einbauen lassen.

Preisentwicklung der Wärmeverbunde
Gerne informieren wir Sie über den aktuellen Stand der Versorgungslage  
und die zu erwartende Preisentwicklung. Die Versorgungslage für die  
kommende Heizperiode ist über alle Energieträger stabil. Was die Energie-
preise anbelangt, ist die Lage je nach Energieträger unterschiedlich. Für  
die Folgejahre sieht die AEW – vorbehältlich neuer Sondereffekte – eine  
weitere Stabilisierung der Preise.

Nach einem warmen Sommer steht bereits die nächste Heizperiode vor der Tür. Der Füllstand  
der Speicherseen liegt auf normalem Niveau. Die verfügbare Kraftwerkskapazität liegt über dem  
Bedarf und die Erdgasspeicher im europäischen Umland sind ausreichend gefüllt.  
(Quelle: www.dashboardenergie.admin.ch)

Die Preisentwicklung bei den verschiedenen Wärmeverbünden und Anlagen ist je nach eingesetzten 
Energieträgern weiterhin stark unterschiedlich. Neben den Preisveränderungen aufgrund der tieferen 
Energiebeschaffungskosten, leicht höheren Beschaffungskosten für Holzschnitzel und Holzpellets, 
steigt die Jahrespauschale marginal aufgrund der Indexierung mit dem Landesindex für Konsumenten-
preise (LIK). Aktuell gehen wir von folgenden Trends aus:

Hauptenergieträger Veränderung Wärmegestehungskosten per aktuelle Jahresabrechnung*

Holzschnitzel stagnierend bis + 5 %

Holzpellets + 5 % bis + 10 %

Strom (Wärmepumpen) – 10 % bis – 25 %
* gemäss Wissensstand Ende August 2025

Nach einem starken Anstieg im Vorjahr bei den Wärmepumpenanlagen, reduzieren sich die Kosten  
nun auf der kommenden Abrechnung merklich. Wie üblich wird der Wärmeenergiepreis auf Basis der  
Beschaffungskosten des Vorjahres berechnet. Die tieferen Einstandspreise im Jahr 2025 werden  
nun auf der Wärmeabrechnung eins zu eins an die Kunden weitergegeben. 

Die Akontorechnungen werden weiterhin anhand der zu erwartenden Preisentwicklung angepasst.  
Die Korrektur erfolgt mit vorliegender Akontorechnung per Ende September 2025, bleibt für  
die kommenden Akontorechnungen, vorbehältlich neuer Erkenntnisse, bestehen und wird mit der  
Jahresrechnung verrechnet.

Informationen zum Haupt-

energieträger Ihrer 

 Wärme versorgungsanlage 

 finden Sie unter 

www.aew.ch/waermereferenz
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